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Die weitere Abwehr im Weſten
Keue Verhanölungen über einen Anſchluß der Kationalliberalen an die Mehrheit des Keichstages

WTB Grohes Hauptquartietr 4 Oktober
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Jn Flandern griff der Feind mit ſtarken Kräſten zwiſchen

Hoogelede und Roeſelare an Beiderſeits der Straße Staden
Roeſelare drang er in unſere Linien ein bayeriſche und rheiniſche
Truppen warfen ihn in ſchneidigen Gegenſtößen wieder zurück und
machten hierbei etwa 100 Gefangene

Vor Cambrai nichts neues Teilkämpfe ſüdlich von Auben
cheul und bei Provpille in denen 70 Gefangene eingebracht wurden

Heeresgruppr Voehnz
Auf breiter Front zwiſchen Le Catelet und nördlich von

St Quentin ſetzte der Engländer erneut zu einheitlichem Durch
bruchsverſuch an Beim erſten Anſturm geleng es dem Gegner
Le Catelet zu nehmen bis Beaurevoir und Monbrehain vorzu
ſtohen und in Sequehart einzudringen Briderfeits von Le Cate
let warfen wir den Feind in und über ſeine Ausgangsſtellungen
zurück Teile der Reſerveregimenter 90 und 27 unter Major
Goder Rittmeiſter Freiherr von Wangenheim und Oberleutnant
Kleuner ſowie Batterien des 2 Gard Feldart Regts und des
Feldart Regts 208 zeichneten ſich hierbei beſonders aus Beau
revoir wurde wieder genommen Umfaſſend angeſetzter Angriff

Anſchluß öer Nationalliberalen an
Aie Wohrbeit

Berlin 4 Okt
mittag um 11 Uhr ſind die Vertreter der Mehrheit mit den
Vertretern der nationalliberalen Fraktion zuſammengetreten
um in gemeinſamen Verhandlungen die Grundlage für den
Anſchluß der nationalliberalen Fraktion an den Mehrheits
block zu finden ſowie das gemeinſame Programm zu formu
lieren Wie wir hören beſteht die ge e Ausſicht daß es zu
einer vollen Einigung kommen wir von nationalliberaler
Seite wird dabei als unbedingte Voraus etzung die Forde
rung aufgeſtellt daß ein Mitglied der nationalliberalen
Fraktion dem engen Auscſchuſſe innerhalb der Regierung an
gehören ſoll der die Kriegspolitik des Kabinetts zu beſtimmen
haben wird und der nach den bisherigen Plänen aus dem
Vizekanzler v Payer und den Staatsſekretären ohne Porte
feuille Scheidemann und Gröber alſo aus je einem Vertreter
der Fortſchrittlichen Volkspartei der Sozialdemokraten und
des Zentrums beſtehen würde Als Kandidat für dieſe Stelle
in der Recçierung iſt der gegenwärtige Präſident des preu
hiſchen Staatsminiſteriums Staatsminiſter Dr Friedberg
aucerſehen der übrigens auch wenn es zu einer Einigung
mit den Nationalliberalen kommt preußiſcher Miniſterpräſi
dent werden dürfte Die Nationalliberalen halten an der
Forderung feſt daß das Reichswirtſchaftsamt einen Staats
ſekretär aus ihrer Mitte erhält Die nationalliberale
Fraktion hat für dieſen Poſten den Präſidenten einer unſerer
größten wir ſchaftlichen Vereinigungen der in Finanz und
Handelskreiſen ſich des größten Anſehens erfreut in Ausſicht
Fenommen

Der Vizekanzler für Herrn von Hintze
Berlin 4 Okt Eigene Drahtnackricht Aus dem

Reichstage wird der B geſchrieben Die Neubildung der
Regierung muß da ſie ſich morgen mittag im Reichstage vor
ſtellen will in wenigen Stunden beendet ſein aber ſie iſt zur
Stunde noch nicht fertig und die Beſprechungen zwiſchen der
Regierung und den Fraktionen ſelbſt jagen einander Vor
allem ſteht die Beſetzung des auswärtigen Amtes noch nicht
feſt Herr von Hintze dürfte aber an der Spitze bleiben Dieſe
Wendung iſt darauf zurückzuführen daß einmal Herr von
Hintze der erſte geweſen iſt der dem Kaiſer die Notwendig
keit eines parlamentariſchen Syſtems darlegte dann aber
auch darauf daß ſich Herr v Payer ſehr eifrig für ſein Ver
bleiben eiunſetzte

Ein neutraler Frieöensſchritt
Genf 4 Okt

meldet daß die Fllierten über einen vertraulichen
Antrag einer neutralen Macht verhandeln der am
2 Oktober eingegangen ſei

Die Kiederlande als Vermittler
Zürich 4 Oktober Privattelegramm Amſterdamer

Depeſchen melden daß die entſcheidenden Vorbereitungen zu
einem Friedensſchritte der Niederlande in der Sitzung
des niederländiſchen Staatsminiſteriums am letzten Montag
erfolgten Der Schritt der niederländiſchen Regierung beſteht

Eigene Drahtnachricht Heute vor

Privattelegramm Der Temps

ſächſiſcher rheiniſcher und lothringiſcher Bataillone brachte uns
wieder in den Beſitz von Monbrehain Sequehart blieh nach
wechſelvollem Kampf in Händen des Feindes Am Abend folgten
ſtarkem Feuer ſüdlich von St Quentin ſeindliche Angriffe die
vor unſeren Linien ſcheiterten

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Auf dem Rücken und an den Hängen des Chemin des Dames

dauerten die heftigen Vorpoſtenkärpfe auch geſtern an Stärkere
Angriffe der Jtaliener wurden abgewi ſen

An der neuen Aisne und der Kanalfront nordweſtlich von
Reims ſtehen wir überall in Gefechtsberührung mit dem Feinde

Jn der Champagne griff der Franzoſe mit teilweiſe friſch
eingeſetz en franzöſiſchen und amerikaniſchen Diviſionen auf breiter
Front zwiſchen der Suippes und der Aisne an Seit Beginn der
Schlacht öſtlich der Suippes und bei St Marie a Py im Kampf
ſtehende weſtſäliſche und Jägerregimenter ſchlugen auch geſtern
wieder alle Angriffe des Feindes ab und machten hierbei mehr
als hundert Gefangene

Nördlich von Somme Py gelang es dem Gegner auf dem
Söhenzuge zwiſchen St Elienne und Somme Py dem Weißen
Berge und der MedahHöhe Fuß zu faſſen Jm Gegenangriff
warfen wir den Feind über die Höhen zurück Kleine Franzoſen
neſter ſind zurückgebliehen

nnd
in der Einladung an die Kriegführenden ihre Bedingungen
zu einem gegenſeitigen Meinungsaustauſche bekanntzugeben

Die Haltung der Cärkef
Saat 4 Okt Privattelegramm Reuter meldet daß

trotz verſchiedener Nachrichten noch nichts Beſtimmtes über
einen Annäherungeverſuch der Türkei an die Entente zu
ſagen ſei Es ſeien jedoch Anzeichen vorhanden daß einige
türliſche Perſönlichkeiten auf eigene Fauſt Friedensanträge
machten aber es ſei ſchwer feſtzuſtellen welches Gewicht
dieſen Vedingungen beizumeſſen ſei Obgleich der Fall von
Damaskus und die Kapitulation Vulgariens in der Türkei
ihren Eindruck nicht verfehlt haben ſei jedoch allmählich llar
geworden daß von amtlicher türliſcher Seite keine Schritte
zu erwarten ſeien bevor die Türkei klar über die militäriſchenPläne der Mittelmächte unterrichtet ſei ch

hofrat Lammaſch als Miniſterpräſident

Wien 4 Okt Privattelegramm Hofrat Lammaſch
der geſtern ſchon vom Abend als künftiger Miniſterpräſi
dent bezeichnet wurde erſchien heute vormittag im Parla
ment und verhandelte mit tſchechiſchen und ſüdſlaviſchen
Parteiführern

Bulgariſche Fahnenflüchtige gegen Sofia
Köln 4 Okt Eigene Drahtnachricht Laut KölnZtg hatte die peiſch ne Jntrigen im bulgariſchen

Heere vor Abſchluß des Waffenſtillſtandes zu einem Verſuche
geführt mit 1000 Mann Fahnenflüchtiger das bulgariſche
Hauptquartier aufzuheben was durch das Dazwiſchentreten
einer deutſchen Kompagnie verhindert wurde Aus Sofia
hat man den vom Könige begnadigten Bauernführer Stam
boliſki abgeſandt um die anrückenden Haufen zur Ergebung
zu bewegen Stambkoliſki bezog mit 3000 Mann eine alte
Schanze bei Sofia und bedrohte von dort die Stadt Jn die
Stadt ſelbſt konnten die Haufen nicht eindringen

Die engliſchen Kriegsgefangenen in Bulgarien
Haag 4 Okt Privattelegramm Amtlich wird aus

London gemeldet Es werden Maßnahmen zur Befreiung
der engliſchen Kriegsgefangenen in Bulgarien getroffen

Engliſches Kanonenboot untergegangen
Haag 4 Okt Privattelegramm Die engliſche Admi

rali ät teilt mit ein engliſches Kanonenboot iſt infolge eines
Zuſammenſtoßes mit einem Handelsſchiff untergegangen
Ein Of,iier und 58 Mann werden vermißt Sie ſind ver
mutlich ertrunken

Amerikaniſcher Bericht
vom 2 Oktaber Außer heftigem Maſchinengewehrfeuer weſt
lich der Maas und an anderen Punkten der von unſeren
Truppen beſetzten Front iſt vom Verlaufe des Tages nichts
beſonders Wichtiges zu melden Freie Aufſtellung des vonuns während der letzten Woche erbeuteten Materials

120 Geſchütze aller Kaliber 750 Grabenmörſer 500 Maſchinen
gewehre 100 Tankabwehrgeſchütze Tauſende von Granaten
und Hunderttauſende von Patronen

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

Auf der Front zwiſchen Orfeunil und der Aisne ſind die An
griffe des eFindes vor unſeren Linien geſcheitert Südlich von
Lirn und ſüdweſtlich von Monthois kam es hierbei zu beſonders
heftigen Kämpfſen Regimenter der Garde und aus Pommern
Rheinländer und Vayern warfen den Feind vier völlig zurück
Jm Verein mit bayeriſchen Pionieren wurde dem in Challerange
eingedrungenen Eegner der Ort wieder entriſſen Auch am Abend
wiederholte Angriffe ſcheiterten

Heftige Teilangriffe des Feindes zwiſchen der Aisne und
dew Argonner Walde wurden abgewieſen

Wir ſchoſſen geſtern 25 feindliche Flugzeuge und ſieben Feſſel

ballone ab Leutnant Jakob errang ſernen 35 Vizefeldwebel
Doerr ſeinen 30 Luf ſieg

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

er jetzt auf ſeinem Geldſack ſazt
Der ſpart für den Feind
Wer Kriegsanlcihe zeichnet
Spart für ſeine Kinder

Die neue Regierung
Na Kagelangen Ve e gen iſt die neue Rogdrung

die erſte parlamentariſthe gebiet worden n
des Reichskanzlers und einiger führender Männer iſt voll
zogen und die Oeffentlichkeit nicht nur Deutſchlands ſieht
mit Spannung der Bekanntgabe des Regierungsprogramms
entgegen die am Nachmittag des morgigen Sonnabends er
folgen ſoll Die Zuſammenſetzung der neuen Regierung
bietet nach dem was in den letzten Tagen über die Ver
handlungen der Fraktionsſührer bekannt geworden iſt keine
Ueberraſchung mehr Seit Tagen ſtand ſeſt daß der 51 jährige
Prinz Max von Baden der einſtige Thronfolger in Baden
Schwager des Großherzogs von Mecklenburg Schwerin und

frie ax vorr Baden
des Herzogs von Braunſchweig das Erbe Hertlings über
nehmen würde Prinz Max der ſeit 1907 Präſident der
badiſchen Erſten Kammer iſt hat in den letzten Monaten
durch zwei vielbeachtete Reden von ſich ſprechen gemacht Jn
ſeiner parlamentariſchen Tätigkeit in ſeiner Heimat hat er
ſeit langem bewieſen daß er ein modern und fortſchrittlich
denkender Politiker iſt Darüber hinaus iſt nichts über ihn
bekannt geworden wenn man ihn deshalb doch auch nicht
als ein unbeſchriebenes Blatt anſehen wird Es wird in
der Geſchichte einſt wie eine Jronie wirken daß an der Spitze
der erſten parlamentariſchen Regierung kein Volksvertreter
ſteht Legte man Wert auf den Eindruck nach außen dann
hätte unbedingt ein Parlamentarier an der Spitze der neuen
Regierung ſtehen ſollen Aber andererſeits konnte es nur
als im allgemeinen Jntereſſe liegend angeſehen werden daß
man ſich nicht an der prinzlichen Geburt des neuen Kanzlers
ſtieß nachdem der an hervorragenden Kräften ſo arme Reichs
tag eine parlamentariſche Beſetzung der Stelle des erſten
Reichsbeamten nicht vornehmen konnte

Zur Bildung eines Koalitionsminiſteriums iſt es troj
der konſernatinen Erklärung nicht gekommen Die Mehrhei



m

im Reichstage wird voll die Verantwortung für das tragen
was die neue Regierung tut oder unterläßt Deshalb wird
man auch annehmen dürfen daß die Mehrheit ſicher iſt daß
Prinz Max von Baden keine ihn weit ab vom Wege führen
den Extratouren tan t Das wäre für die Mehrheit eine
Belaſtung die dieſe nicht zu tragen vermöchte und die leicht
die Urſache ſein könnte daß wir in Bälde wieder vor einer
neuen Regierungskriſis ſtänden Bei alledem kann niemand
ſagen daß die konſervativen Elemente nicht an der Regierung
beteiligt zu werden brauchten Es iſt dringend erforderlich
daran zu erinnern daß die erſte parlamentariſche Reichs
regierung durchaus kein ſpiegelgetreues Bild der Mehrheits

rteien darſtellt Jm Gegenteil Keine Partei iſt
n der Regierung ſo ſtark vertreten wie die

konſervativel Das liegt in der Natur der Dinge Die
einflußreichſten Stellen innerhalb der einzelnen Abteilungen
ſind nicht durch Fortſchrittler Zentrümler oder Sozialdemo
kraten beſetzt ſondern befinden ſich ſeit jeher in den Händen
von ſeltenen Ausnahmen abgeſehen von Beamten die durch
und durch konſervativ gerichtet ſind Jn ihrer Hand liegt
wie leicht zu verſtehen nach wie vor die Möglichkeit einer
nicht unbeträchtlichen Beeinfluſſung der Regierung Es wird
ſich nur zu bald der Nachteil zeigen daß ausgeſprochen
liberale Elemente in höheren Beamtenſtellen bisher fremd
waren Es iſt klar daß das die Arbeit der neuen Männer
nicht unweſentlich erſchweren muß ſelbſt wenn die konſer
vativen Beamten was ſelbſtverſtändlich bei einem preußiſchen
Beamten iſt ſich noch ſo große Mühe geben den Jntentionen
ihrer vorgeſetzten Staatsſekretäre und Miniſter gerecht zu
werden

Die Stellung des Reichskanzlers wird künftighin nicht
mehr von ſo überragender Bedeutung ſein wie wir das bis
her gewohnt waren Es heißt daß wichtige Veſchlüſſe von
einem engeren Kollegium aus der Reichsregierung gefaßt
werden ſollen Die Auswahl der Perſönlichkeiten bürgt da
für daß eine rein perſönliche Politik nicht mehr Platz greifen
kann Man wird hoffen dürfen daß das unerwartet ge
kommene Eingreiſen des Herrn v Berg bei der jetzigen Re
gierungsbildung nichts weiter als ein übrig gebliebener Reſt
aus der politiſchen Handhabe der Staatsgeſchäfte vergangener
Zeit war Zu dem engeren Kreiſe der Regierung ſollen außer
dem Reichskanzler der fortſchrittliche Vizekanzler v Payer
fowie die Abgeordneten Gröber und Scheidemann ge
hören Beide werden Staatsſckretäre ohne Portefeuille ſein
Gröber der Heilbronner 64jährige Landgerichtsrat der dem
württembergiſchen Landtage ſeit 1898 und dem Reichstage
ſeit 1887 ununterbrochen angehört vertritt das Zentrum
Scheidemann der 53jährige Redakteur der einſt die Buch
druckerei erlernte die Sozialdemokratie Dieſe vier Männer
werden in erſter Linie großen Einfluß auf die künſtige Reichs
politik ausüben

Wer der Nachfolger des zurückgetretenen Staatsſekretärs
des Jnnern des ehemaligen Kölner Oberbürgermeiſters
Wallraf werden wird ſcheint zur Stunde mit Sicherheit noch
nicht feſtzuſtehen Die Leitung des Reichsſchatzamts behätt

Wien 3 Okt Das Abgeordnetenhaus ſetzt die Verhand
lung über die Regierungserklärung und die Friedens
anträge fort

Abgeordneter Daſzynfſki polniſcher Sozialdemokrat
begründet eingehend den von allen polniſchen Abgeordneten
mit Ausnahme der Konſervativen eingebrachten Antrag auf
getreten des unabhängigen polniſchen Reichs das

aus allen polniſchen Teilen zuſammenfſetzen

ſoll Die polniſche Frage ſei nicht eine einſeitige öſter
reichiſche preußiſche oder ruſſiſche Frage Die Vereinigung
olens müſſe vielmehr auf dem Wege eines internationalen
eltfriedenskongreſſes ausgeſprochen werden Die politiſche

Bedeutung des Antrags liege darin daß die Polen ihr
Streben auf ein geeinigtes unabhängiges Polen richten

Abgeordneter Zenker Teutſch freiheitlich tritt ſür
Friedensverhandlungen auf

Grundlage der 14 Wilſon Punkte
ein deren Annahme dem Jntereſſe OeſterreichUngarns ent
ſpreche Wir werden das BVündnis mit Deutſchland nicht
brechen aber man möge uns nichts Unmögliches zumuten
Wenn das deutſche Volk für ſich nichts anderes verlangen
wird als die Freiheit und Eleichheit wie für alle anderen
Den dann werden wir uns an den Verhandlungstiſch ſetzen

nnen
Abgeordneter Dr Adler deutſcher Sozialdemokrat

rerweiſt auf die Verwüſtungen welche der Krieg nicht nur
bei uns ſondern auch bei unſeren Gegnern verurſachte Die
notwendige Vorausſetzung für den Frieden iſt eine Neu

Das Preußiſche Handelsminiſterinm wird
an Stelle des ausſcheidenden Staatsminiſters Sydow er
Reichstagsabgeordnete Fiſchbeck übernehmen

Prinz Max von Baden
iſt am 10 Juli 1867 als Sohn des Prinzen Wilhelm von
Baden und der Prinzeſſin Marie einer geborenen Herzogin
von Leuchtenberg und Enkeltochter des Stieſſohnes Rapo
leons I und Vizekönigs von Jtalien Eugen Beauharnais
geboren Er iſt der einzige Sohn ſeiner Eltern geblieben

Prinz Max beſuchte in Karlsruhe das Gymnaſium und
ſtudierte dann in Freiburg und Heidelbeug Rechts und
Staatswiſſenſchaften Auf der Univerſität Leipzig erwarb
er ſich ſpäter den juriſtiſchen Doktorgrad Als 22 jähriger
trat er 1889 als Leutnant in das Garde Küraſſier Regiment
ein 1903 rückte er zum Oberſtleutnant und Kommandeur
des 20 Dragoner Regiments auf und wurde in dieſer Stel
lung 1906 Oberſt Als ſolcher trat er zwei Jahre darauf
an die Spitze der 28 Kavallerie Brigade in Karlsruhe und
wurde dort am 17 September 1999 nach zwanzigjähriger

Graf v Rödern doch iſt ſein Arbeitsgebiet inſoſern kleiner rDienſtzeit Generalmajor Zwei Jahre darauf ſchied er aus
als ein beſondere Reichsarbeitsg mee gegründet wurden wird Zem aktiven Wilt 3 und hat ſeitdem ein wilstäräs

e ine Gewtichkchaftrer Sa u der haben
elteirb V Wereits in den letzten Tagen als in Ausſicht

genommene Reichspreſſeamt zuſtande kommen wird und ob
ſeine Leitung wie bisher verlautete der Abgeordnete Er z
berger haben wird ſteht noch nicht feſt Ebenſo ſcheint
noch die Frage ungeklärt zu ſein wer die Leitung des Aus
wärtigen Amts übernehmen wird Genannt wird neuerdings
der bisherige Kolonialſtaatsſekretär Dr Solf Endlich ſollen
noch einige parlamentariſche Unterſtaatsſekretäre zur Er
nennung kommen Ungeklärt iſt auch die Frage des künftigen
preußiſchen Staatsminiſteriums Zurückgetreten iſt wie wir
ſchon geſtern meldeten der Handelsminiſter Sydow als deſſen
Nachfolger der Verbandsdirektor von Groß Serlin der fori
ſchrittliche Abgeordnete Fiſchbeck beſtimmt worden iſt
Mit ihm zieht der erſte Fortſchrittler in die preußiſche Re
gierung die in den nächſten Tagen noch eine weitere Um
geſtaltung erfahren dürfte

Von der neuen Regierung ſoll man nicht Wunderdinge er
warten Sie allein kann vor allen Dingen nicht den baldigen
Frieden bringen weil zum Friedenſchließen immer noch zwei
gehören Die Gegenſeite fühlt ſich zu ſtark um ſich an den
Verhandlungstiſch zu ſetzen Deshalb kann es immer nur die
Hauptauſ gabe der neuen Regierung ſein das nationale Ge
fühl einer weiteren ſtarken Verteidigung zu ſtärken Sie
wird Großes leiſten wenn ſie das Vertrauen des Volkes zur
Reichsleitung hebt Schon das morgen zum Vortrage kom
mende Programm kann Gutes wirken C I

Die erſten Exnennungen zur neuen
Kegierung

Der neue Kanzler Staatsſekretäre ohne
Portefenilles Ein Reichsarbeitsamt

Neuer Handels miniſter
Berlin 3 Olt Prinz Max von Baden iſt heute zum

Reichskanzler und zum preußiſchen Miniſter
der Auswärtigen Angelegenheiten ernannt
worden Er wird am Sonnabend den 5 Oktober in der
für 1 Uhr nachmittags anberaumten Vollſitzung des Reichs
tages ſcin Regierungsprogramm entwülIn

Zu Staatsſekretären ohne Portefeuille ſind die Reichs
e geordneten Groeber und Scheidemann be

immt
Der Staatsſekretär des Jnnern Wallraf hat ſeinen

Abſchied erbeten Sein Nuchfolger wird cin Zentrums
abgeordgeter werden

An die Spitze eines durch Abtrennung vom Reichswirt
ſchaftsamte neu zu gründenden Reichs arbeitsamtes
ſoll der zweite Vorſitzende der Generalkommiſſion der Ge
werkfchaften Reichetagsabgeordneter Bauer treten

Die Frage ob ein vom Augwüär izen Amte unabhängi
ges Reichspreſſeamt unter einem weiteren Stagrs
ſekretär aus dem Parlament errichtet werden wird iſt noch
in Behandlung

Die Ernennung mehrerer Unterſtaatsſekcetäre aus der
Volksvertretung ſteht bevor Ueber die Auswahl der

ßeches Kammando n

Fnlichkeiten ſind die Verhandlungen noch nicht n

ich der T eidet Jn der militäriſchen
Rangordnung rückte er 1911 zum Generalleutnant und drei
Jahre ſpäter zum General der Kavallerie auf Seit 1907 iſtPrinz Max Präſident der Erſten badiſchen Kammer Wäh
rend des Krieges erwuchs ihm ein beſonderes Tätigkeits
gebiet in der Fürſorge für die Gefangenen

Prinz Max iſt ſeit 1900 mit der Prinzeſſin Marie von
Cumberland der älteſten Schweſter des Herzogs Ernſt
Auguſt von Braunſchweig vermählt Aus dieſer Ehe ſind
eine Tochter und der Prinz Bertheld Friedrich hervor
gegangen

Die Koröd Fllg Ftg über die Keugeſtaltung
der Regierung

Berlin 4 Okt Jn der Nordd Allgem Ztg heißt es
So weſentlich auch die Aenderungen ſein mögen ſo ſoll man
doch nicht überſehen daß die Entwicklung nicht unvermittelt
gekommen iſt Die Anknüpfung an den bisherigen Zuſtand
drückt ſich äußerlich darin aus daß die Form der Be
rührung dieſelbe geblieben iſt und daß der
Kaiſer die ihm nach der Verfaſſung zuſtehenden Rechte wahrt
Auch bei den Parteien der Linken die die Parlamentari
ſterung der Reichsregierung ſchon längit auf ihre Fahnen ge
ſchrieben haben wurde volles Verſtändnis dafür bewieſen
daß wir unſere Verfaſungsroform nicht nach dem Vorbild
fremder Staaten einrichten ſondern uns einzig und allein an
den eigenen Verhältniſſen und Bedürfniſſen orientieren
müſſen Dadurch daß die Mehrheit des Reichetages den
Prinzen Max von Baden als einen ihr genehmen Kanz
icr bezeichnet hat und der neue Kanzler ſich mit den Parteien
des Reichstages über die von ihm einzuſchlagende Politik
verſtändigt hat iſt es offenkundig geworden daß wir
auch hinfort keine Reichspolitik treiben werden die auf das
Jntereſſe und die Anſchauung einer einzelnen Partei einge
ſchworen iſt ſondern daß wir eine Reichsleitung haben ſollen
die das Vertrauen des Volkes genieße Unter dieſen Um
ſtänden kann es nicht anders ſein als daß auch das Volk in
allen ſeinen Teilen den Ruf der Stunde erhoct und einſieht

Holländiſches Urteil über den neuen Kanzler
WVTB Haag 3 Okt Algemeen Handelsblad betont

daß dem Prinzen Max von Vaden für die BVelleidung des
Reichslanzleramts ſeine beſondere Eignung in der Behand
lung ſchwieriger parlamentariſcher Fragen zuſtalten komme
An erſter Stelle aber müſſe man in ihm einen Mann tiefen
ſittlichen Ernſtes und liberaler Weltanſchauung im beſten
Sinne des Wortes ſehen

Prinz Max von Baden entſchiedener Demokrat
WTB Bern 3 Oktober Das Berner Jntelligenzblatt

ſchreibt Der Rame Max von Vaden allein bedeute ein Pro
ramm gilt er doch als einer der entſchiedenſten Demokraten
es Nei Mit ihm an der Spitze blete die Regierung tat

ſächlich vollſtändige Gewühr für reſtloſe Erfüllung ver
Wünſche und Hoſfnungen die das deutſche Volk und mit ihm
tie friedenedurſtige Weit an den Kanzlerwecſel knüpft
Kein Zweifel Perſonenwechſel wird gefoalgt ſein von

Die Friedensfrage im öſterreichiſchen Abgeorönetenhauſe
Für ein großes unabhängiges Polen der Friedensantrag der öſterreichiſchen Sozialdemokratie

Gegen die Friedensſchlüſſe von Breſt Litowſk und Bukareſt

einem Syſtemwechſel deſſen ungeheure Tr vorMaſis un ahnen alt Ancſptehen Ut los in der deutſchen Diſz

ordnun errel9s und die Kundgebung unſerer Friedens
bereitſchaft in einer Form daß dieſe von den feind ichen
Völkern geglaubt und verſtanden wird Die Opfer die der
Frieden koſten werde ſtehen in keinem Verhältnis zu fenez
die die Völker im Kriege gebracht haben Der Redner be
gründet eingehend die einzelnen Punkte des

ſozialdemokratiſchen Friedensantrags
wobei er hinſichtlich der Forderung nach Selbſtbeſtimmung
der Nationen hervorhebt daß die Selbſtbeſtimmung auch für
die Deutſchen Oeſterreichs gelten müſſe So wenig die
Deutſchen Luſt haben andere Völker zu beherrſchen ſo wenig
haben ſie Luſt ſich von anderen Völkern beherrſchen zu laſſen
Wenn die Völker über die Neuordnung Oeſterreichs beraten
werden dann werden ſie ſich nicht über die Deutſchen hinweg
ſetzen können ſie werden ſchon da ür ſorgen daß das neu
konſtituierte deutſche Volk in Oeſterreich nicht in die Politik
verfällt die bisher als deutſche gegolten hat Redner betont
die Notwendigkeit der

Beſeitigung der Friedensſchlüſſe von Breſt Litowſt
und Bukareſt

und appellierte ſchließlich an die Parteien alle politiſchenund nationalen egenſaße beiſeite zu ſtellen und alles zu tun

was nur im geringſten die Möglichkeit biete dem Frieden
nahezukommen Lebhafter Beifall bei den Sozia demo
kraten

Abgeordneter Klofac Tſcheche tritt ſür das tſchecho
ſlowakiſche ſtaatsrechtliche Programm ein und erkärt der
Friede werde nur von der Welt demokratie diktiert
werden

Nächſte Sitzung morgen

on

Die Keformvorlagen im Herrenhauſe
Jn der Donnerstag Sitzung wurde der Reſt der Vorlage

über die Wahlen zum Abgrordnetenhaus erledigt Eine
Aenderung trat gegenüber den Beſchlüſſen des Abgeordneten
hauſes nur inſofern ein als die Verhältniswahl für
die goem ſchiſprachigen Wahlkreiſe abgelehnt wurde Es
wurde jedoch eine Unt rkemmiſſion gewählt welche bis zur
zweiten Leſung die Frage der Verhältniswahl nochmals
prüfen ſoll

Sodann wurde die aus der Beratung über die Herren
hauseorlage noch uneniſchiedene Frage der Feſtſetzung eines
numerus ela,usus für die aus Königlichem Vertrauen
zu berufenden Mitglieder dahin entſchieden daß ihre Zahl
zuküftig 130 nicht überſteigen ſoll Seitens der Königlichen
Staatsregierung wurden gegen die Herabſetzung von 150 auf
130 erhebliche Bedenken geltend gemacht

Die Kommiſſien vertagte ſich ſodann auf Freitag
Tagesordnung Verfaſſungsgeſctz

Die Fuſtände in Rumänien
W R Wage neter Langenhan richte

an den Miniſterpräſidenten eine Anfrage über die Zu
ſtände in Rumänien worin auf die vom Grafen
Ezernin abgegebene Erklärung hingewieſen wird daß in
mit König Ferdinand geſchloſſener Friede nur mäglich
ſein werde wenn er die nötigen Sicherungen ent
halte daß Rumänien uns nicht ein zweites Mal anfallen
künne Entweder müſſe Rumänien mit den Miitelmüchten
aktiv koopieren oder den Mittelmächten die geſamte Ar
tillerie und Munition überlaſſen Hierüber
wären konkrete Verhandlungen im Zuge fur den Fall da
ein Eingreiſen Rumäniens an Seite der Mittelmächte nicht
zuſtande komme Die Jnterpellation betont die Verölkerung
habe großes Intereſſe daran zu erfahren ob dieſe Verrim
barung mit Rumänien tatſächlich abgeſchloſſen worden und
ob infolgedeſſen eine Gefahr daß Rumänien neuerlich geger
uns vorgehe inſolge Mangels an Artillerie und Munitioy
ausgeſchloſſen ſei

Kumänien und der Schritt Bulgariens
Bukareſt 2 Okt Uber die Ereigniſſe in Bulgarien

ſchreibt das Regierungsblatt Steagul unter der Ueber
ſchrift Der Zwiſchenfall Malinoff

Die tiefliegenden Utfachen dieſes Zwiſchenfalls ſind ne
ein Geheimnis Ermüdung allein kann den von Malinef
rhne Zuſtimmung des Königs gemachten Schritt nicht recht
ferligen Die Raſchheit mit der die öſterreichiſch
deutſchen Kräfte in Sofiag einmarſchierten
und an die Front rückten iſt ein Veweis daß man in poli
tiſchen Kreiſen Wiens und Berlins ſchon lange den Verdacht
heg e daß ſich in Bulgarien zweifelhafte Dinge zutragen
Die geſtern erüffnete und gleich darauf wieder geſchloſſene
Sobranje konnte keinerlei volitiſchen Fingerzeig über die
tatſächliche Lage in Bulgarien geben wir wiſſen nur ſopiel
daß die Generale Sawoff und Scheloff der
frühere und der gegenwärtige Generaliſſimus der vulgari
ichen Armee den Vorſchlag des Waffenſtillſtandes
mißbilligten und erklärten daß ſie on der Seite
der Mittelmächte kämpfen würden Die Bulgaren
werden ſich jetzt an das Sprichwort erinnern müſſſen daß es
nicht gut iſt ſich zwiſchen zwei Stühlen zu ſetzen Die Vul
garen wiſſen heue daß man von ihnen verlangt ihr Land
ſolle Kriegsſchauplatz werden Es iſt nicht undere Scche die
Politik für die ſie ſich entſchließen werden zu billigen oder
zu tadeln wie ſie ſich betten werden ſo werden ſie liegen

Amerikaniſche Maſſenopfer an der Maas
Berlin 3 Oktober Ein Berichterſtatter ſchreibt über die

Kämpſe in der Maasgegend Auf den Schlachtfeldern links
der Maas iſt ſeit dem Morgen des 30 Sept eine Kampfpauſe
eingetreten Die vorausgegangenen beiden überans ſchweren
Kampftage vornehmlich ſeine Duhendanſtürme am 29 Sept
hatten für den Feind gewaltige Menſchenopfer zur Folge die

Haufen der tolen Amerikaner
im Vorgelände ſind der beſte Beweis dafür

Die körperlichen und ſeeliſchen Strapazen unſerer Truppen
waren unerhört wenn ſie imſtande geweſen ſind denkoloſſalen amerikaniſchen Einſatz an Vienſchen und Material

jeden J Boden abhzutrotzen ober nur nach ſchrecklichſten
Einbußen für den Gegner herzugeben iſt dies nicht allein

lin zu ſuchen ſondern es liegen die
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Gründe viel tiefer Der Herzſchlag inn ger Heimatliebe
die Erkenntnis der Not der Gedanke an die brutale Gewalt
die mit roher Hand ihr ſchönes Voterland zugrunde richten
will ſie bergen das Geheimnis dieſer Rieſen Fnergie aus
der die ſelbſt vom Feinde angeſtaunten zerſchmet ernden
Kräſte geboren werden Es iſt ein beruhigendes Gefähl
Verſchenkt haben unſere Soldaten nichts Und wenn man
auf die Kämpfe der letzten Woche vor Verdun urücdkblillt ſo
kann man ohne weiteres ſagen daß die

gräßlichen Vlutopfer der Amerikaner
zu bisherigen Fortſchritten in einem ganz ungeſunden
VLerhältnis ſtehen

Deſſenungeachtet iſt es klar daß die amerikaniſchen Divi
ſionen in abſehbarer Zeit von neuem das Ringen aufnehmen
werden zumal ſie keine ihrer beabſichtigten Zie e erreicht
haben Thre Schlagwörter Verfolgung Demorali
ſierung ſind Traumausdrücke die ohne Erkenntnis der
deutſchen Soldatenſeele geſchmiedet worden ſind Wie ſich
die weitere Abwehrſchlacht auch geſtalten mag Deulſchland
vertraut ungeſchwächt auf den guten Geiſt unſerer He den
kämpfer für deren glänzende Haltung jeder Dank zu ge
ring iſt

Franzöſiſcher Orientbericht
vom 2 Oktober Die Tätigkeit der franzöſiſchen Kavallerie
war im Laufe der Unternehmungen welche der Unterzeich
nung des Waffenſtillſtandes vorausgingen beſonders aus
gezeichnet Die Kavallerie zog als erſte am 23 September in
Prilep ein Sie erbeutete dort bedeutendes Material
nahm ſpäter mit bemerkenswerter Kühnheit mit der Jn
fanterie an den Kämpfen teil welche die feind ichen Nach
huten lieferten um Vales u decken Jndem ſie der Ver
teidigung di ſer Stadt auf faſt unwegſamen Gebirgspfaden
in den Rücken kam drang ſie kühn in das Jnnere der feind
lichen Linien ein und gelangte ſeit dem 29 Sept in Geſichts
weite von Uesküb welches ſie nach ſcharfem Kampfe im
Fußgefechte einnahm und es trotz wütender Gegenangrif edutgariſcher Einheiten die zur Verſtärkung herangezogen
wurden hielt Jm Laufe dieſes mit größter Kühnheit aus
geführten Unternehmens hat ſie 400 Gefangene gemacht dar
unter 209 Deutſche und ſieben ſchwere Geſchütze erbeutet
ferner eine große Anzahl Pferde und Vieh ſowie einen Zug
Getreide welcher für die Mitte mächte beſtimmt war Die
vurch die Bedingungen des mit Bulgarien unterzeichneten
Waffen illſtandes vorgeſehenen Maßnahmen ſind auf dem
Wege der Ausführung

Feinöliche Ziffern über die angebliche Beute
vom 1 bis 30 September

2844 Ofſiziere 120 192 Mannſchaften 1600 Geſchütze
mehr als 10000 Maſchinengewehre Die Ge amtbeute der
alttierten Armeen vom 15 Juli bis 30 September beträgt
5518 Ofſiziere 248 494 Mannſchaften 3669 Geſchütze mehr
als ſ 000 Maſchinengewehre und mehrere hundert Minen
werfer

Deutſches Reich
Vortrag beim Kafſer

WV B Serlin 4 Oktober Amtlich Se Majeſtät der
Kaiſer hörte geſtern vormittag den Generalſtabsvortrag

Anſiedlung von Kriegsteilnehmern
Stettin 3 Okt

Million Mark für Anſiedlung von Kriegsteilnehmern Be
ſchädigten und Hinterbliebenen

Mainz 2 Okt Die Stadtverwaltung Mainz bewilligte
fünfviertel Millionen Mark für den Kleinwohnungsbau

Ausland
Zweijährige Dienſt eit in der Ukraine

Kiew 2 Okt Einer Zeitungsmeldung zufolge begann
die Beratung des Wehrpflicht geſetzes im Miniſter
rate Nach längerer Beratung wurde die zweijährige
Dienſt zeit beſchloſſen und die Befreiung einziger Söhne
vom Kriegsdienſte feſtgeſetzt Der Miniſterrat vewillitte
in der geſtrigen Sitzung auf Vorſchlag des Miniers des
Aeuheren 1 Million Mark für den Ankauf eines Geſandt
ſchafts gebäudes in Berlin

Provinziaol Nachrichten
Gerbſtedt 4 Okt Die Vürgermeiſterſtelle iſt

zum 1 April 1919 ausgeſchrieben Das Dienſteinkommen beträgt
einſchließlich des ruhegehal berechtigten Einkommens aus Neben
ämtern Standesbeamter Schulverbandavrorſteher Amtsanwalt
Prov Feucr Sozictät 4420 Mark und ſteigt dreimal von 3 zu
2 Jahren um je 300 Mark auf 5320 Mark

Jeſſen a Elſler 4 Olt Durch die Vahnhofswache
wurde hier ein Dann aufgehelten der Hamſterware nach Berlin
ſchaffen wollte Tun ſeinem Gepäck befanden ſich 26 Stückchen
Vutter 4 Zentner Mehl 66 Stück Eier 1 Brot 11 Pfund Gerſte
und 5 Pfund Speck Dieſe Waren ſind beſchlagnahmt worden

Vurgk a 4 Okt Der Granatzünder als
Hammer Die bei Amtsrichter Dr Franke bodienſtete
21 Jahre alte da Fuchs wollte einen Nagel einſchlagen und
penutzte dazu einen Granatzünder den ſie trotz wiederho ter
Warnung aus einer abſeits gelegenen Kammer herbeigeholt
hatte Dieſer explodierte und verletzte das Mädchen der
maßen daß es nach einer Stunde ſtarb

Meogdeburg 41 Okt Das Teſtament des Son
derlingas Jn Warſchau ſtarb im Hilfsdienſt ein Magde
hurger Kaufmann Höffner Er vermachte ſeiner alten Volksſchule
3000 Mark davon ſind 50 Mark je an einen Knaben und an ein
Mädchen jährlich auf ein Sparkaſſenbuch zu zahlen wie ich
ſolches auch bekommen habe Der Reſt muß bis auf 10 000 Mk
anwachien Dann ſollen jährlich Bücher für die Zinſen be chafſt
werden Verboten ſind DTibeln Geſang bücher ſowie fromme
Shriften denn devon gibt s genug 1000 Mark ſollte die Stadt
bibliothek erhalten wenn ſie ihr altes Quittungeforwuler wieder
einfübre Dos nere ſei zu hureaukratiſch Die Stadtbibliothet
will aber nicht Und ſo erhält die Schule das gamre Geld

H Golka 4 Okt Fortfall des Chauſſeegeldes
Mit dem 1 Oktober 1918 iſt im Herrogtum Gotha nun endlich das
ſchon oft und vieluwſtrit ene Chauſſeegeld in Weafall gekommen
Ein alter ſehr ſehr feſter Zorf iſt damit abgeſchnitten und es

Der Kreistag Kolberg bewilligte eine

hereits im Jahre 1878 der erſte Vntrag auf Tufhebung im gothar
ſchen Landtege ceſtellt wurde De Einnahmen wurden ſchon ſcit
Jahren bereits zur Hälfte von den Ausgaben ver ſchlungen Der
Chanufſeegeld Eſat weſt für kas Tahr 1816 eine Einnahme von
518 Taler und eine Jucgebe ron 430 Taler nach Jm letzten
Jahrzehnt waren es durchſchnittlich auch nur etwa 12 070 Markt
Reinertrag den die Wegecebühren einbrachten Dicſer Verrog iſt
nun zur Kriegezeit noch çcanz erheblich zurſickgerangen Ver
ſcliedene Male wurde ſchon das Prinzip durchlöchert indem Leute
mit niederen Ein emmen Chaueeceld
wieder durch Pauſchalbe rag ſich der Beläſtigung entzogen

4 Kaſſel 4 Olt Die Große Straßenbahn hat
ihren Vetrieb wegen Kohlenmange s eingeſtellt

Vermiſchtes
Das Doprre leben eincs Lehrer Ehepeares Einer jener ſelt

ſamen Fälle in denen rerbrecheriſch oder krankhaſt veranlagte
Naturen ein Dorpelleben führen um ihren Neigungen heimlich
nachzugehen während ihre Umcebung ron dieſem Treiben nicht
das Ceringſte ahnt beſchäftiet gegenwärtig e Strafkammer in
Schweidgitz Angeklagt ſind der Lehrer Leopold und ſeine Ehe
ſrau aus Sorgau einem kleinen Dorfe das in der Nähe von Bad
Salzbrunn liegt Es wird ihnen eine große Zahl von Einbruchs
diebſtählen zur Laſt gelegt die zumeiſt in den Kreiſen Schweidnitz
und Waldenburg verübt wurden urd bei denen die Täter ſehr
beträchtliche Veu e mochten Die Einbrecher drangen nachts in
Geſchäſtzlokale und Priratwohnungen ein und ſtahlen Waren
Pelze Kleider Wäöſche Schwrck achen Geld kurz was des Mit
nehmens lohnte Jn einem Falle demolierten ſie faſt die geſamte
Wohnungcreinrichtung des Beſtohlenen Lange fahndete man ver
cehbl ch auf die Töter endlich lenkte ſich der Verdacht durch einen
Zufall auf das Ehepcar Leorold Man nahm eine Hausſuchung
in der Lehrerwohnung in Sorgau vor und fand dort ein außer
ordentlich reichhaltiges Diebeslager das an der Tdentität des
Lehrers und ſeiner Ehrfrau mit den lange geſichten Einbrechern
keinen Zwe fel ließ Leopold unterrichele an Tage ſeine Schüler
und gin des Nachts auf Perbz ge enus Mitnunkter blieb er auch
mehrere Tage von ſeinem Wohnorte fort er erklärte den Kindern
daß er verreiſen müſſe Seine Chefrau eine frühere Kellnerin
ſoll ihm bei ſeinen Diebesfalrten Veibilfe geleiſtet haben Als
man die be den nachts feſtnahm kehr en ſie gerade mit Bente
beladen von einem in Brecsloen ausgeführten Einbruch zurück
Leopold wehrte ſich rerrweifelt wurde aber Fherwältigt und ab
geführt Er iſt wegen dieſes Widerſtandes bereits vom arßer
ordentlichen Kriegsgericht zu einer Gefärcte cftraſe verurteilt
worden Jn der LVorvn erſuchung haben die Angeklagten zu
nächſt jede Schrld in Abrede geſtellt Erſt kurz vor der Haupt
nerhandlung gaben ſie nige der Diebſtähle zu Es ſind 50
Zeugen çceladen Der Prozeß erregt in ganz Mit elſchleſien er
hebliches Aufſehen

Nieckuren Eegen Polrprenbildungen und ähnkliche Krank
heiten hat man in England neuerdings zur Anwendung ſogen
Nieskuren cçgegrifen Die an Wucherungen leidenden Per onen
von denen viele im kindlichen Al er ſtehen müſſen ein beſonders
pröpariertes NVulrer in die Noſe einziehen das ein heftiges
Nieſen zur Folge hot Na na

Elne zeitgemähe Annence Heutzutage muß man nicht
nur den redaktionellen Teil der Zeitungen leſen es iſt ent
ſchicden von nicht minderem Jntoreſſe cuch die Jnſeraten
ſpalte zu rerfelgen Und nicht nur in den kriegführenden
Ländern So leſen wir in einem Stockhölmer Blart folgende
Anz ige Täglich drei Liter Milch freie Lieferung Stvtk
Holm erhält cin Johr Iang wer angeſchener Firma geeig
netes Eeſchäftslokal in guter Geſchäftslage nachmeiſt

Sport Kachrichten der Saale Feſtung
Kronprinzenporal Für das Varrungçenſrie Süd gegen

Weſtdeutſchland am 13 Oktober in Rürnberg ſind fol
gende Mannſcha ten auſgefelt worden Süddeut chland
VDrucklalner München Stuhlfaut München Burner
Fürth Stier Frankfurt a NWeber Freiburg Gruſendorff Eröner Stuttgart Philipp
Nürnberg Seiderer Hagen Fürth We deutſchland

Göbler Köln Steingaſt Köln Köhnen Vonn Teurahn
Vonn Schmitz Tuisburg Schneider Körn Fiſcher

Vellinz Duisburg Binder Köln Viensfeld Düſſeldorf
Wecker Köln

Kunſt und Wiſenſchaſt
ſteErſtauſſührrng von Elucks Alke Aus Frankfurt a M

wird uns geſch ieben Anlählich des 25jähricen Jubiläums von
Dr Ludwig Rottenberg als Kapellmeiſter am Frankfurter
Opernhaus wurde in einer von dem Gefeierlen ganz hervorragend
ſer ſam gelciteten Wiedergebe Glyucks giode traciſche Oper
Alkeſte zur Arfſührurg cebracht Das 150 Jahre alte Werk

für die deutſche Bühne von Felir Mottl vorzügl ch neu bearbeitet
und inſtrumentiert iſt kaum bekannt Sehr zu Unrecht
Oper iſt ſicherlich trotz mancher paſtoraler Brei en eine Schöp ung
von erleenſter Schönheit und ſel encr Tieſe der Empfindurg

Dir Alt meiſter der Meofeöincnbr ukunde Staatsrat Prof Dr
Jng C von Bach becann cm 1 Oktober 1868 al o vor
50 Tahren ſeine erſolgreiche Lauſbohn als JTngenierr Ferner
ſind es am 1 Oktober d J 40 Tahre daß er der Techniſchen
Hochſchule zu Sluttegert als Lehrer anrehört Tn dem Bedürfnis
dieſe Gelegenheit nicht ſryrlos vorübergehen zu laſen haben
eine Reihe von Schülern und Freunden des Jubilars ſich vor
einirer Zeit zu einem beſonderen Arcſchuſſe vereinigt und be
ſchlo en eine Sammlung zu veranſtalten deren Ergehnis dem Ge
fe erten zu einer Stiftung zugunſten der Techniſchen Hochſchule in
Strttecrt übergeben werden ſoll Srenden ſür die Stiftung
nimmt Herr Reinhold Rall Stut gart Tübinger Straße 57 ent
gegen

Der neue Dirokter des Co he iongltauſeurs Nit s
Weimar wird vns Feweldet Dr Sons Wahl ſſt an Stelle des
Geſeimrots ven Oettirern zum Direktor des Eoethe National
muſcums ernannt worden

Hoch chulnaochrichten

Der Leiter der amtlichen Akademiſchen Ruskunfsſtelle der
Univerſität Terlin Proſe er Dr Wilhelm Pafzkowſki iſt
wie unſere Berliner Schrif leitung meldet in Berlin geſtorben
Profeſſor Paſzkowſki wurde 1807 in Gumhinnen geboren und
leitete ſeit 1004 die Akademiſche Auskunſtoſtelle

Literariſches
Das weite Leben Erzählung von Ernſt Zehn Stuttgart

Deut che Verlags Anſtalt Ein Werk voll ſtiller aber zwingen
der Kraft der Linienführung und Stimmung iſt Ernſt Zahns neve
Erzöhlung, eine Gabe edlen Herzensfriedens die von Unzähligen
ſreudig und dankber willkommen gebeifen werden wird

Wir giefen unſere Lebensſ re iſt der Titel des neueſten
Romans der feinſinrigen Crröflerin Marthe Rengte Filcher mit
deſſen Abdruck die Gartenlanbe in Heft 37 beginnt Die
volkotümliche cemütvolle Errühlung ſchildert das Leben des
thüringiſchen Varern ſein Sorgen und Arbeiten ſeine alten

weckt eife rewiſſe wehmütige Stimmung daran zu erinnern daß Volksſitten mit warmer Liebe und klarem Verſtändnis

Nottenbercer Fürth

denn die

Letzte Depeſchen
Oberſt Egli über die Lage

Die deutſche Heeresleitung hat noch nich
alle Trümpfe ausgelſpielt,

Zürich 4 Okt Eigene Drahtnachricht Der miliäriſche
ſeriheit gero en andere Mitarbeiter der Vaſler Rachrichten Oberſt Sgli ſchreibt

zur Laçe an der Weſifront Die Sch acht die jetzt in Frank
reich geſchlagen wird iſt nicht nur die gröhle ſondern auch
eine der EUutigſten des Weltlrieges Man hat den beſtimmten
Cindruck daß die Alliierten verſuchen un er Aufgebot aller
ver gbaren Kräfte noch vor dem Eintritt der ſchlechten
Jahreszeit eine Entſcheidung herbeizuführen da ſich Deutſch
land während des Winters nicht mehr erholen kann und der
Frühjahrsſeldzug 1919 in kurzer Zeit einen endzültigen Sieg
ver Alliierten bringen werde Anders l ßt ſich dieſer un
geheure Anſturm gegen die deutſchen Stellungen un er Ein
ſatz gewalticcr Maſſen urd ohne Rückßcht auf die grogen
blutigen Opfer nicht crllären Nur an einzgernen Stelen
wie z V zwiſchen der Aisne und Marne an der Somme und
zuletzt in Flandern iſt es den Alliierten gelungen den
Deutſchen durch überraſchende Vorſtöße größere Schlappen
beizubringen die aber nicht den Umfang annahmen wie die
engliſche und franzöſiſche Niederlage in der Picardie am
Damenwege uſw Jmmer konnte die Leutſche Führung den
Cinbruch verriegeln und zu einem Zurückfluten der deutſchen
Maſſen kam es nicht Alle anderen Kämpfe hat en dagese
den Charakter eines äußerſt zähen Ringens um jedes St
deutſchen Schützengrabens das für die Angrei er unzwei
haſt verluſtreicher iſt als für die deutſchen Verteidider An
mancherlei Anzeichen laſſe ſich erkennen daß die deutſch
Heeresleitung noch nicht alle Trümpfe aus
geſpielt hat Die ganze Kampfphaſe macht den Ein
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druck des Hinhaltens und des Beſtrebens die feinde
Streitfriſfie feſtzuhalten und auszubzeiten unter möglich
geringem Cinjatz aller Kampfmittel Die Beobachtrngen die
ich in den letzten Tagen an und hinter der Front gemacht
haben machen mir dieſe Möglichkeit ſogar ſehr wahrſcheinlich
Was ich in den letzten Tagen an der Front geſehen habe
läßt erwarten daß der deutſche Soldat wie kicher feine
Pflicht auch der Uelermacht gegenüber tan wir r ner
wird die militäriſche Führung gewiß nicht verſecen dagegen
muh das Hinterland der ZJentralmechte ſeine innere Fenig
keit zurückgewinnen um den Herbſtſtürmen widerſtehen zu
lönnen

Serben und Griechen verlangen ihre Beute
Köln 4 Olt Privattelegramm Die Aöln Volkezta

meldet aus Genf Tie Pariſer Blätter befinden ſich auch heute
in völliger Unkenntnis der Lage in Bulgarien ſowie der ihm
arſerlegten Bedingungen Viele Blätter bringen eine rö
miſche Depeſche wonach die italieniſche Regierung die end
güttige Löſung der bulgariſchen Frage der allg meinen
Friedenskonferenz überlaſſen möchte während Serben und
Griechen für ſofor ige Teilung der bulgariſchen Erwe bungen
ſeit 1915 eintreten Der Figaro meldet der Dielverband
treiſe dieemal keine ſentimentale ſondern energiſche Real
polt ik was auf harte Vedinçungen ſchließen laſſe

andel Gewerbe und verkehr
Hagerer Textil Jnduſtrie vorm Elbers in Hagen Der

Auſſichtsrat beantragt für 1917/18 wieder 6 Proz Dividende
Steitiner Kerzen und Seifen Fabrik Stetlin Die Geſell

ſchaſt erzielte in dem am 30 Juni abgelaufenen Geſchäftsiadr
1917 18 einen Betriebsgewinn von 257 634 325 688 Mark Nach
Abſetzung der Obligationszinſen mit 14 963 15 367 Mk ſowie
nach Abſchreibungen von 83083 120 600 Mk verbleibt ein
ſchließlich 25 478 23 26 Mk Vortrag ein Reingewinn von
125 096 214 188 Mk aus dem eine Dividende von 20 15 Pro
zent verteilt wird

Die Warenh usfirma Hermann Tietz in Berlin teilt durch
Rundſchreiben mit daß ſie das Warenhaus Julius Tietz in Plauen
im Vogtl mit allen Aktiven und Paſſiven übernommen hat

Die Mitteldeul ſche Flanſchenfabrik G zeichnete auf die
v deutſche Kriegsanleihe 200 000 Mark 5Gründung von Zuckerfabriken in Finnland Jn Finnland iſt
eine Aktiengeſell chaft cegründet worden die den Anbau von
Zuckerrüben fördern will wodurch ſich dann die Gründung von
Zuckerfabriken von ſelbſt ergibt Das eingezahlte Kapital be
ziffert ſich bicher auf fünf Millionen finniſche Mark

Erböhung der Srirituerreiſe Die Spirituszentrale hat die
Preiſe für vergällten Branntwein um 12 Mk und die Preiſe für
Branntwein zu Heeres Kriegsz wecken um 20 Mk pro Hektoliter
erhöht die übriren Preiſe bleiben unverändert

Warſteiner Grusn und Hüttenwerke Warftein in Weſtfalen
Jn der Sitzung des Auſſichtsrates wurde beſchloſſen der ordent
lichen Generalvrerſammloyng die Verteilung einer Dividende
von 25 Prozent cegen 18 Prozent im Vorjahre vorzu
ſchlogen

Mönchoener Exvor Matſzfabrik G in München Die Fe
ſollſcheft erzielfe in 1917/18 nach K8 802 237 659 Mark Ab
ſchreibungen einſchließlich 71 172 52 377 Mark Vortrag einen
Pein gewinn von 248 197 255 179 Mk worans 10 Proz 9
Dividende verteil und 88 197 Mk auf neue Rechnung vorge
tragen werden ſollen

Morſchirenfabrik Kernel in Chewnis Saprel Aus einem
Vruttorewirn von 3 089 404 i V 5 700 685 Mk verbleibt noch
Gofchſfteunkoſten ron 1 098 448 i V 3 371 757 Mk nach Nb
ſchreihrnoen ron 312 135 i V 616 771 Mk ein Feine wirnn
von 1505 940 i V 1 214 717 Wk gqus dem 35 Pros i V 34
Dividende vereiſt werden ſollen Jm neuen Geſchäſtsjahr ſind
Hisher orte Umſte ertfelt worden

Halleſcher Witterungsbericht

3 Oktober
9 Uhr abend

m

4 Oktoher
7 Uhn margene

Thermo ne er Celſius 7 2 0Rel Feuchngkeit i T 83WMarimum der Temperatmm am 3 Oktober 15,9
Miinimum in der Nah von 3 Okroder um 4 Oktober 0,2 C
Riederichäge am 4 Oktber 7 Uhr morgens O 1 mm

WVetternachricht der Saale Zeitung
Oktober

Ziemlich trübe mäßig warm Regen

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für rovinzialnachrichten Gericht Handel Fuge
Brinkmann für Sport und vBriefkaſten HeinrichMieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes viw

Pr Karl Baer für den Anzeigenteil P Hackendracht
Druck und Verlag von Otto Hendel

teldeutsche Privat Bank A G Filiale Poststrasso 92 Fernspr 1382 1383 1692
Depositenkasse Reilstrasso 133 Fernspr 6189
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beipziger Strasse 88
Fernruf t724

GutenErstauſtührung

jViggo Larsen
dem speannenden 4 Akten Drama

Der Mann mit den slebes Hasken
Nach dem chnomigen Roman Wulflen

Voriührung 00 10

watnvollas el in 3 Akten Haup rolle La Leyu Um der Hofer Serle 918 0
Vorführung 4 10 620 30

Westfalenstadt Münster
interessante Naturaufnahme

De neuesten Rriegsbericnte

wofür wir je nach der Höhe der Höhe der Zeiohnung Freikarlen gewähren
werden an unseren Kassen entgegengenommen

Zotohnungen auf die 9 Kriegsanteiheh

h

S

Beginn 4 UhrMalhala Operoſten Nhecle ne
Koſtümröcke Bluſen

Paletots Mantelkleider
rTaguch 7 Vhr KinderpaletotsB 1 t fertige Kleider5 gegen n oder e eungsweiſe 15083 1 a u es r GronaB 1 t Barſüßerſtraße 16

Operette von Walter Kollo
Sonntag 24 Uhr Famlien Vorstellung

Blitz Blaues Blut
Kinder und Kinder halbe Preise

Kasse von 10 und 6

Stunlsitze
aus Holz in allen Größen

Max Sobel
Steinweg 45 Reilſtr 1

Ammendorf
Bahnhofſtraße 3

Die Zlehung der am 1 Aprü 1919 zur Rückzahlung
plengenden

M 44 000 5 proz Scehuläversehreibungen

vom 20 März 1899
indet gemäss S 5 der Anleihebedingungen

am Montag den 14 Oktober 1918
nachmittags 2 Uhr

a den Geschäftsräumen der Gesellschaft statt

Ful ſende Ortehe Korſelts
B SchneeStasi GrSteinſerz4

10x30 mad h 10215 m
5215 m

Zuckerfabrik Greitenderg l Pom iehaco vie an

G m S Sprem erg

Hlerbst und Winter
Kleidung

Herren Jäünglinge und Knaben
m in noch reichhaltiger Auswahl

Herren Ulster
Herren Paletot
Hlerren Anzüge

gute Quahitästen aparte Farben
gute Vararbeitung tadelloser Sitz

Geh und Sport Pelze
mit Sisam Hamster Fee usw gefüttert

von MK 350 an

Mäntel und Olster
junge Herren und Knaben

Kieler Form X Sport Ufster
mit warmem Futter in alen Preisiagen

Kinder Kleidung
greGe Auswahl niedrige Preise

Großes Stofflager
für Maßb Anſertigung

Tel 6917 Halle am Markt Tel 6077

Sr Hoheit Brauttahrte

igberabrt

d

W

n

T a

Alte Promenade la

Fernruf 5738
wer

Din Heisterwerk iuematographiseler Techuit und Iusreuierungsbunst

d

Beginn

6 8
lir

Abgesehlosseno

Vorstellungen

Zuknnftsroman in 6 Abteilnngen
mit Gesangseinlagen gesungen von der Gpernsängerin Julie Stephany Nöhren

Hauptrolle Gunnar Tolnäs
Für dugendliche erlaubt

x a v m neet eT z e

c Vorverkauf täglich an der Theaterkasse von U Uhr Ehren Vorzugs und Dutzendkarten
sind ungültig

E Sonrabana gens gut 31s e Mats Htlashen

S Ani 7 Vnr Ende 10 Uhr H vlAuäsdb

III
S Hof manns Erzählungen

Max Löschkoe
Oper von Oſfenbach

Alter Markt 3 V26615

Sonntag nechm

Luise Trähber

Der Freischütz
Sonntag abend

Damenſchneidermeiſterin
empfiehlt ſich

Der Wilidschütz

Geiſtſtr 32 I Eing Hermannſtr

Hnnnminnniiunnmmnmi

ſingechors

h
g

h
h

Halliſche Liederigfel

750 Zim
ler agrktf 2

Apoſſo Theater
Gaſrprel Curt Olfers OperettenGeſellſchaſt
Heute und ſolgende Tage abends s Uhr

Wenn im früblne der holunder

Operette in 3 Akten von Lippſchitz und Jacobi
Muſik von Heinz Lewin

Vorverkauf tägl 1 u 52 7 Sonntags ununterbroch

Staditpfarrer Fikenscher Nürnberg
als Kraftquelle zur Stärkung der inneren Front
Dr Rauch Die Eiſchs eldiſche Diaſpora und ihre Pflege und Helfer

Alle Evangeliſchen unſerer Stacrt

x WoWe e eW

Hauptverein des Evangeliſchen Vundes der Provinz Sachſen

Kriegstagung Montag den 7 Oktober 1918
Nachmittags 5 Uhr Gottesdktenſt in der Marktkirche unter Mitwirkurg des Stadt

Predigt Herr General uperintendent D Schöttler MacodeburgAbends 8 Uhr Evangeliſee Volksverſammlung in den Thaliaſäten Geiſtſtraße
unter Mitwirkung der Vereinigten Männerchöre Halliſcher Lehrergeſangverein

Sang und Klang Vorträge Herr
Der deutſch evangel ſche Gedanke

Herr Superintendent

Männer Liedertafel

Männer wie Fiauen ſind herzlich eingeladen
Eintritt frei

Der Vorſtand des Hauptvereins
Elze Geh Juſtizrat

Die Vorſtände der Hallejchen Zweigvereine
Halle Altſtadt Halle vrd Halles Südr jahr Paſtor Kuniiz Paſtor Dr Schultze FabrikbeſtgerC uSaal der loze 20 den 5 Türmen

Sonnabend den 5 Oktober abends s Uhr

Klavier abend
von Professor

C
Haydn Sonate ur Choplin Sonate m d
Trauermarsch Schümann Klavierstücke Liszt
Glocken von Genf An einer Quelle Fantasie

über B HBluthnerflügel Vertreter B Döll
Karten 10 10 10 05 in der

Ho fmusikelienhandlung Heinrich Hothan

Unterricht
Dr Harang s Anstalt

Halle a Robert Franzstr 1
besteht seit 54 Jahren Vorbereitung zur Einjähr
Prima Fähnrich Abitur Prüfung sowie fur alle
Klassen höh Lehranstalten Seit 19 0 bestanden
969 Schuler darunter 392 Einjährige Glönzende Er
lolge Schuler die noch keine Vorkenninisse in den
fremden Sprachen und Meathematik besoßen wurden

Einjähr Freiw t vorbereitet
erhelm Berlcht Fervrul 1113

in einem bezw einem halben Jahre mit Erfolg zur

v Wer

Damen Wintermäntel
H sSchnee Nachfolger

Halle a S Gr Steinstr 84

Kraut S
Pökeltleisch

große Töpfe S
30,35,40 50 Juhalt

ad ſ hl wie
Ammendorf Vahuhoſſtraße 3
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